
DJK Marktsteinach: Tischtennis

Die 1. Mannschaft der DJK Marktsteinach schaffte nach erfolgreicher 
Relegation als Tabellenzweiter der 2. Kreisliga SW Ost den Aufstieg in die 1. 
Kreisliga. 

Das letzte Saisonspiel entwickelte sich im Verlauf der Rückrunde zu einem 
wahren Endspiel um die Meisterschaft in der 2. Kreisliga SW Ost. 
Die DJK Marktsteinach fuhr mit 2 Punkten Vorsprung zum Tabellenzweiten 
aus Grettstadt und konnte sich, um Meister zu werden, sogar eine 9:5 
Niederlage erlauben. 
Nachdem die Mannschaft in der gesamten Rückrunde keinen einzigen Punkt 
abgeben musste, fuhren wir voller Selbstvertrauen nach Grettstadt. 

Leider konnten wir an diesem Abend nicht an die Leistungen der Rückrunde 
anknüpfen und verloren letztendlich auch in dieser Höhe verdient mit 9:2 
Punkten. 
Aufgrund des schlechteren Spielverhältnisses von 2 Spielen wurden wir also 
punktgleich mit dem Meister Tabellenzweiter und mussten für den Aufstieg 
die Relegation bestreiten. 

Das erste Spiel auf neutralem Boden wurde gegen den TSV Werneck (2. Der 
2.Kreisliga SW West) mit 9:1 gewonnen. In diesem Spiel mussten wir lediglich 
ein Doppel abgeben. 
Im zweiten Spiel traten wir auswärts beim Tabellenachten der 1. Kreistiga, 
dem TSV Röthlein, an. 
Nach spannenden Spielen und einer Spieldauer von über 3 Stunden verloren 
wir etwas unglücklich mit 6:9 Punkten. 

Nachdem der TSV Gochsheim allerdings nach erfolgreicher Relegation aus 
der 1. Kreisliga in die 3. Bezirkstiga aufsteigt, spielen sowohl Röthtein, als 
auch Marktsteinach in der nächsten Saison in der 1. Kreisliga. 
Dieser Erfolg wurde nach dem Spiel mit unseren Freunden aus Röthlein 
ausgiebig gefeiert. 

Den Aufstieg schaffte die DJK Marktsteinach in folgender Aufstellung: 

 

(1) Möller Jürgen, (2) Schottroff Egon, (3) Birke[ Heinz, (4) Gütlein Thomas, 
(5) Döll Günther, (6) Gottwald Robert. 

Mit dieser Aufstellung bestreiten wir auch die Saison 2006 / 2007 in der 1. 
Kreisliga. 
Als Saisonziel steht der Klassenerhalt, was aufgrund der Leistungsdichte 
und Stärke dieser Liga allerdings nicht so einfach zu erreichen sein dürfte. 
Auf jeden Fall wird die Mannschaft ihr Bestes geben. 
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